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Informationsvorlage
öffentlich

Dezernat: Dezernat 6 - Bau- und Planungsdezernat

Amt: Amt für Hochbau und Gebäudemanagement

Erstelldatum: 14.12.2022

Vorlagen-Nr.: IV/266/2022

Antrag Bündnis 90/Die Grünen vom 08.12.2022; Städtische Dachflächen für
Bürgerbeteiligung bei PV-Anlagen/Energiegenossenschaften

Beratungsfolge:

Stadtrat 23.01.2023

Sachstandsbericht:
Die Fraktion Bündnis 90/die Grünen beantragt „städtische Dachflächen für Bürgerbeteiligung bei PV-
Anlagen/Energiegenossenschaften“.

Zu 1) „die Stadt möge die Eignung der in städtischem Besitz befindlichen Dachflächen für die Belegung
mit PV-Modulen klären“

Auf Antrag der Bürgerliste zur Sitzung des Hauptverwaltungs-, Umwelt- und
Energiewendeausschusses vom 24.11.2022, Solarpotential auf Weidens öffentlichen Dächern sofort zu
nutzen, wurde beschlossen, die Eignung der städtischen Dächer aufgrund neuer Voraussetzungen für
die Realisierung von PV-Anlagen zu prüfen.
Mit Bereitstellung des Haushalts 2023 wird die Verwaltung den Auftrag umsetzen.
Im Haushaltsplan 2023 stehen Mittel für die Installation von Solaranlagen auf den Dächern der
Sportstätten der Realschulen und der Wohnungslosenunterkunft zur Verfügung.

Zu 2) „die Stadt ermöglicht indirekte Beteiligung durch z. B. die Büergenergiegenossenschaft Oberpfalz
Nord (BEON) an PV-Anlagen auf Dachflächen städtischer Gebäude und stellt diese in Listenform zur
Verfügung“

Die Stadt stellt bereits geeignete städtische Dachflächen für den Betrieb von Photovoltaikanlagen in
privatem Engagement zur Verfügung. Hierzu gehören Dachflächen des Städtischen Bauhofs, der
Clausnitzer Schule, der Hammerwegschule, der Hans- und Sophie-Scholl-Realschulen, der Max-
Reger-Schule, der Gerhardingerschule, der Hans-Sauer-Schule, der Pestalozzischule sowie der Gustl-
Lang-Schule. Die Anlagen besitzen eine Gesamtleistung von ca. 807 kWp.
Davon liegen ca. 352 kWp in der Hand von Weidener Betreibern, weitere ca. 382 kWp in der Hand von
in der Oberpfalz ansässigen Betreibern.
Die Bürgerenergiegenossenschaft Oberpfalz Nord betreibt dabei Photovoltaikanlagen auf Dachflächen
der Hans-Sauer-Schule, der Pestalozzischule, der Gustl-Lang-Schule sowie des städtischen Bauhofs
mit einer Gesamtleistung von ca. 275 kWp.
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Aus Sicht der Verwaltung lassen sich wirtschaftliche Vorteile und Energieeinsparpotentiale für die Stadt
Weiden am besten generieren, wenn PV-Anlagen in Eigenregie betrieben werden. Mit dem
Prüfungsergebnis zu 1. wird die Verwaltung einen Vorschlag für das weitere Vorgehen unterbreiten.

Anlagen:
Grüne Dachflächen


